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(Nr. 190.) Nachtragsgesetz vom 11. September 1918 zur Gemeindeordnung vom 17. April
1895 nebst Nachtrag vom 26. Februar 1903 und vom 30. März 1904.

Wir

von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg,

Herr zu Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
rc. 2c.

verordnen in Abänderung der Gemeindeordnung vom 17. April 1895 mit Nachtrag
vom 26. Februar 1903 und vom 30. März 1904 auf Grund der vom getreuen
Landtag erteilten Ermächtigung was folgt:

In Art. 146 Abs. 2b Nr. 1 der Gemeindeordnung werden die Worte „und
aus Gebäuden“ gestrichen.

Dieses Gesetz tritt mit seiner Verkündung in Kraft.
1918.

Ausgegeben in Weimar am 1. November 1918. 66


